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Das Filmpublikum
Ii.

Der Publikumsgeschmack

Der massgebende Einfiuss des Publikums auf das gesamte
Filmwesen dürfte von niemandem bestritten oder unterschätzt werden. Das
Publikum entscheidet, ohne es zu ahnen, weitgehend darüber, was
gedreht und was in den Kinotheatern gezeigt wird. Beherrscht doch ein
eiserner Grundsatz unwidersprochen das Filmgeschäft : Es rentiert einzig
das, was dem Publikum gefällt, was nach seinem Geschmack ist.
Wir nehmen das Wort Publikumsgeschmack hier ganz einfach für die
praktische Wertung eines Filmes durch die grosse Masse der sog. Film-
konsumenien, eine Wertung, die sich äussert im Besuch oder Nicht-
besuch, in der mündlichen Weiterempfehlung oder Ablehnung des
Werkes. Es wäre allerdings verfehlt, den Besuch oder Nichtbesuch
immer allein auf das Konto des Publikumsgeschmackes zu setzen. Andere
wichtige Faktoren wirken da mit, z. B. das Wetter, die Jahreszeit (es gibt
auch im Filmgeschäft eine eigentliche Saison und eine stille Zeit), das
gleichzeitige Laufen mehrerer bedeutender oder ähnlicher Streifen am
selben Ort usw.

Aber trotzdem bleibt es wahr, dass gewisse Stoffe, gewisse Formen
der Darstellung, sowie bestimmte Schauspieler vom Publikum bevorzugt
werden, während andere es nicht zu fesseln vermögen. Alois Funk hat
in einer unter dem Titel „Film und Jugend" 1934 veröffentlichten
Untersuchung (Dissertation) Erhebungen angestellt über die Frage: „Welche
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